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Editorial

Gute und schlechte
Nachrichten...

Anfang September hat Bundesrat Flavio Cotti
die nationale Aufklärungskampagne «Saubere
Luft - Gesundes Leben» eröffnet. Sie soll die
Bevölkerung während vier Jahren über die
Medien, mit Plakaten und Broschüren zur freiwilligen

Eindämmung der Luftverschmutzung
animieren. Es gilt darüber zu informieren, dass die
Luftverschmutzung, auch wenn man sie nicht
immer sieht und riecht, ein erhebliches
Gesundheitsrisiko, Schäden am Wald und in der

Landwirtschaft sowie an Gebäuden und Kunstdenkmälern zur Folge hat.
« Wir atmen unsere eigene Abluft» lautet einer der Slogans der
Kampagne. So ist in der Landwirtschaft mit Ertragsausfällen von 5 bis
15 Prozent allein infolge zu hoher Ozonwerte zu rechnen, und schon
1986 hat der Bundesrat die volkswirtschaftlichen Kosten der
Luftverschmutzung in der Schweiz gesamthaft auf über eine Milliarde
Franken geschätzt.
Angesichts solcher Meldungen haben wir als Forums-Thema zum
Jahresende die Umwelt gewählt. Konkret: Wie geht es unserer Luft,
unserem Wasser und unserem Boden - und wie will die Schweiz mit
ihrem wachsenden Abfallberg zu Rande kommen? Solche Fragen
bringen nicht nur Positives an den Tag, sondern auch Missstände.
Soll jetzt auch die Schweizer Revue - im Sinne eines Sensationsjournalismus

- zum Träger von «schlechten Nachrichten» werden, wird
sich der eine oder andere fragen. Das ist nicht unsere Absicht. Die
Schweizer Revue will ein Bindeglied unserer Landsleute zu ihrer
Heimat sein. Sie berichtet in Wort und Bild über das, was die
Menschen in unserem Lande bewegt. Ermutigendes und Bedenkliches. Es
kommt vor, dass Auslandschweizer, die nach vielen Auslandjahren
ihre alte Heimat besuchen, sich in einem anderen Land wähnen, derart

hat sich die Schweiz verändert, äusserlich und innerlich. Unsere
Zeitschrift will, soweit das in ihrer Macht steht, einem derartigen
brüsken Aufwachen entgegenwirken und zu einem kontinuierlichen
und lebendigen Kontakt mit der Schweiz beitragen. Dass dies die
emotionale Bindung nicht etwa ausschliesst, sondern mitbedingt, ist
selbstverständlich.
Ich wünsche Ihnen im Namen der Redaktion schöne Festtage und
alles Gute zum Jahreswechsel.

Marco Zaugg, Redaktor
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